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Ich mach' es so!

Grasablade-Vorrichtung

Wenn ein grosses Fuder Gras in der
Futtertenne steht, berührt es die Decke

beinahe, so dass das Abladen mit dem

«Karst» unmöglich ist. So habe ich vor
etwa 5 Jahren eine Grasablade-Vorrichtung
gebaut, die seither wie folgt zu meiner
vollen Zufriedenheit funktioniert: Hinten
auf dem Gatter-Wagen kommen ein Bock,
bestehend aus Brett (4), U-Eisen (5) und

eine Kette (3). Der Wagen wird rückwärts
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Abladevorgang im Querschnitt:
1 Scheunendach
2 Kette am Vordach

a) Ansicht von vorne: Bock
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Nachwort der Redaktion: In den «IMA-

Mitteilungen» der Nr. 3/65 (S. 141) ist eine
weitere Selbstentladevorrichtung abgebildet,

die mittels der Wagenwinde betätigt
wird. (Beispiel e).

in die Tenne gezogen (was bedingt, dass;

man mit dem Traktor auf der andern Seite
der Tenne hinausfahren kann). Auf der
Deichselseite des Wagens entfernt man
das Gestütz und hängt den herausragenden

Kettenhaken an die am Scheunenvordach

befestigte Kette. Damit das Vorder-
gestütz leicht entfernt werden kann, habe
ich am Kopfende einen Griff angeschweisst.
Zudem habe ich die seitlichen Gatter des
Wagens nach hinten gebunden. So bleibt
das Gestütz locker und die beiden Nägel
können ohne Mühe herausgezogen werden.

Ich lade auf diese Weise täglich Futter
für 12 Stück Grossvieh ab. H. K. in B. (AG).

3 Kette auf dem Wagenboden
4 Brett
5 U-Eisen

b) Ansicht von oben:
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